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RÖTZ
BEI UNS IM NETZ

Alle Gerichtsberichte aus
dem Landkreis Cham
finden Sie auf
MITTELBAYERISCHE.DE/CHAM

NOTDIENSTE
Apotheken: Kloster-Apotheke amStein-
markt,Cham; Johannes-Apotheke,
Stamsried.
Rettungsdienst: Tel. 1 12
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:Tel. 116
117.
E.ON: Strom: (09 41) 28 00 33 66 und
für Gas: (09 41) 28 00 33 55 (bei Gas-
geruch).

KIRCHE
Pfarrei St.Martin: Freitag keineMesse.

RÖTZER TERMINE
Stadtverwaltung:Parteiverkehr heute,
8 bis 12Uhr.
Tourist-Info: Freitag von 9 bis 12Uhr
undSamstag von 10 bis 12 Uhr besetzt.
FreizeitWelle, Öffnungszeiten: Freibad
(bei entsprechenderWitterung) 10 bis
20Uhr.
Oberpfälzer Handwerksmuseum: Frei-
tag von 14 bis 17Uhr geöffnet.
1. FC, Fußball:Heute, 19Uhr,Training
derHerrenmannschaften; Treffpunkt um
18.45Uhr beimSportheim.
Eisstockschützen: Freitag, 19Uhr,Trai-
ning auf der AsphaltanlageAm Irlweiher.
Frauenbund:Samstag, 19Uhr,Teilnah-
me amVorabendgottesdienst beimFeu-
erwehrhaus, anschließend gemütliches
Beisammensein.SonntagGestaltung
der Betstunde von 9 bis 9.30Uhr.
KAB:SamstagBeteiligung amGottes-
dienst und demanschließendenHallen-
fest der FFWRötz; Treffpunkt imT-Shirt
um 18.45Uhr beimGerätehaus. (whg)
Reservistenkameradschaft: Samstag,
25.August,Bootfahrt; gepaddelt wird
mit Kanus vonBlaibach nachCham,an-
schließendGrillabend für allemit Part-
ner an denRK-Garagen.Anmeldung bis
heute bei VorsitzendemGerhardHofs-
tetter, Tel. 01 75/5 31 98 03.Auch Inter-
essierte nur für denGrillabend sindwill-
kommen.
FFWStadt Rötz:Heute, 16Uhr,Treffen
amFeuerwehrgerätehaus für die Auf-
bau- undVorbereitungsarbeiten zumJu-
gendwettbewerb.

FREIZEIT-PROGRAMM
Freiwillige Feuerwehr Rötz:Samstag
gegen 13Uhrwird die Blaulicht-Bande
ihr Können imFeuerwehrgerätehaus zei-
gen. ImAnschluss daran beginnt um 14
Uhr der Kindernachmittag.AmAbend
Vorabend-Gottesdienst amFeuerwehr-
haus für die Bürger, anschließend ist für
das leiblicheWohl bestens gesorgt.

BERNRIED
FFW:SamstagBesuch desHallenfestes
der FFWRötz; gemeinsameAbfahrt um
18.30Uhr amDorfgemeinschaftshaus
imVereinspoloshirt.

BERNDORF-GMÜND
FFW:SamstagBesuch desGottesdiens-
tes am/imGerätehaus der FFWRötz um
19Uhrmit anschließendemBesuch des
Hallenfestes; Treffpunkt um 18.45Uhr
vor demGerätehaus in Vereinskleidung.

DIEPOLTSRIED
FFWDiepoltsried/Güttenberg:Mon-
tag,20.August,Besuch des Feuerwehr-
festes in Treffelstein; Treffpunktmit Ver-
einsshirt um 19.30Uhr beimGasthaus
Killermann in Diepoltsried. (wsk)

HEINRICHSKIRCHEN
FFW:Sonntag Teilnahme am 145-jähri-
genGründungsfest der FFWTreffelstein;
Treffpunkt in Uniformum8.30Uhr beim
Feuerwehr-Gerätehaus inHeinrichskir-
chen. (wsk)

NACHBARLANDKREIS
Skatfreunde Thanstein: Freitag, 19Uhr,
Spieleabend für alle Skatfreunde im
Wintergarten-Café.

RÖTZ. Der Mittwochabend war wie
geschaffen für ein Open-Air-Konzert.
In einer lauen Sommernacht konnten
die Besucher das von den Rötzer Kul-
turfreunden organisierte Konzert be-
suchen und genießen. Die Lokation,
der Innenhof der Genossenschafts-
brauerei, tat einÜbriges dazu.

Rebellisch, wild und kompromiss-
los präsentierten sich dann die vier
Musiker der Band Kubus M. – Expe-
rience of Rock aus Regensburg. Ganz
im Look des Rock: Jeans, schwarzes T-
Shirt oder schwarzes Hemd, betraten

Frontman Thomas „Tobo“ Miedaner,
Bassist Chris Röhrl, Keyboarder Ralph
Trautner, Schlagzeuger Ludwig Lang
undGitarrist Günter Brandl die Bühne
und zeigten von der ersten Sekunde an
eine beeindruckende Bühnenpräsenz.
Wie Frontman „Tobo“ den Besuchern

mitteilte,werdemanSongs aus den 60-
er und 70er-Jahren präsentieren. Dann
begannder SounddesRocksmit seiner
peitschenden Drum, den Gitarren und
der coolen Stimme des Leadsängers.
Röhrl, Tautner und Brandl ließen ihre
Finger im Hexentempo über Piano

und Gitarre gleiten, und Lang über-
nahm die tragende Funktion mit sei-
nem Schlagzeug. Bei Songs von Van
Halen, TheDoors, Black Sabbath, Deep
Purple, Uriah Heep, Heavy Tetal, Tard-
und Psychedelic Rock explodierten die
fünf Musiker und rissen die Konzert-
besucher mit auf eine Reise, in der die
Rockmusik der Illusion ewiger Jugend
hinterherjagte und damit tatsächlich
ewig jung blieb. KubusM. hauchte der
Rockmusik ihr eigenes klangliches Le-
ben ein. Die Zuhörer dankten es der
Bandmit reichlichApplaus.

Wie in jedem Jahr, haben die Kul-
turfreunde, die die Traditionsveran-
staltung am Tag vor Mariä Himmel-
fahrt seit zehn Jahren organisieren, ein
gutes Händchen mit der Auswahl der
Bandgezeigt. (wbx)

KubusM. rockte – und die Rötzermit
KONZERT Regensburger
Band wurdemit reich-
lich Beifall belohnt.

Der Rötzer Kulturverein hatte zum Konzert mit der Band KUBUS M. in den
Innenhof der Rötzer Genossenschaftsbrauerei eingeladen. FOTO: C. BUCHER

RÖTZ. Zur Bergmesse am Hochfest
Mariä Himmelfahrt auf dem Schwarz-
wihrberg hatten wieder zahlreiche Be-
sucher versammelt. Zu Fuß oder mit
Pendelbussen kamen die Gottesdienst-
besucher auf den Rötzer Hausberg, um
unter freiemHimmel Stadtpfarrer Ale-
xander Dyadychenko Gottesdienst zu
Ehren der Gottesmutter zu feiern. Die
Blaskapelle St. Nikolaus aus Heinrich-
skirchengestaltete dieMessemit.

Rasch war die Tribüne besetzt, und
viele Besucher nahmen auf den Bän-
ken Platz. Vor der Messe verkauften
Mitglieder des Rötzer Frauenbundes
Kräuterbuschen. Der Vorsitzende des
Schwarzwihrbergvereins, Hans-Jürgen
Porsch, meinte: „Es ist wunderschön,
dass so viele nach alter Tradition auf
denBerg gekommensind.“

Unter den Besuchern waren auch
Bürgermeister Ludwig Reger und sein
Stellvertreter Wolfgang Spießl. Gerade

noch rechtzeitig sei der Weg zur Burg
nach dem Unwetter gerichtet worden,
so Porsch. An die Besucher gewandt,
sagte er: „Es ist angerichtet und für Es-
sen und Trinken nach dem Gottes-
dienst bestens gesorgt.“ Stadtpfarrer
Dyadychenko betonte, man sei zusam-
mengekommen, um nach alter Tradi-

tion die Aufnahme Mariens in den
Himmel zu feiern. Auch uns habe Je-
sus versprochen, einen PlatzwieMaria
im Himmel zu bekommen. In seiner
Predigt zeigte der Geistliche auf ein
Muttergottesbild, welches neben dem
Altar an einem Baum befestigt war.
„Wie hat Maria wohl ausgesehen?“,

fragte er der Geistliche. Auf vielenDar-
stellungen kenne man Maria als eine
schöne, anmutige Frau mit einem ver-
klärten Blick auf Jesus und den Be-
trachter. „Maria war schön, da waren
sich alle Künstler einig“, so Dyady-
chenko.

Der Geistliche aber wollte ein ande-
res Gesicht der Muttergottes zeigen.
Dazu hatte er ein gerahmtes Bild, mit
nur einemweißenHintergrundmitge-
bracht. Damit, so der Pfarrer, werde
zum Ausdruck gebracht, „dass Maria
Jesus sichtbar werden lassen wollte
und sie selbst aber in ihrem ganzen Le-
ben im Hintergrund bleiben wollte.“
„Wenmöchte ich auf meinem Bild des
Lebens zeigen?“, fragte der Geistliche.
Die Antwort auf den Hintergrund
müsse jeder für sich selber finden.

Vor dem Schlusssegen segnete der
Geistliche die Kräuterbuschen. Sein
Dank galt der Blaskapelle St. Nikolaus
ausHeinrichskirchenunddenMitglie-
dern des Schwarzwihrbergvereins, die
an der Vorbereitung der Bergmesse
mitgearbeitet haben. Die gemeinsam
gesungene Bayernhymne beendete
denGottesdienst. Anschließendwaren
die Kirchenbesucher zu Speis und
Trank auf der Schwarzenburg eingela-
den. AmNachmittag gab esKaffee und
Kuchen. (wbx)

Bergmesse zog Besucher an
TRADITIONViele Gläubi-
ge feiertenmit Stadtpfar-
rer Alexander Dyady-
chenko den Gottesdienst
anMariä Himmelfahrt
auf dem Schwarzwihr.

Die Blaskapelle St. Nikolaus Heinrichskirchen gestaltete die Bergmesse anMariä Himmelfahrt auf dem Schwarzwihrbergmusikalischmit. FOTOS: F. BUCHER

Jugendliche des Schwarzwihrberg-
vereins trugen die Fürbitten vor.

Mitglieder des KDFB verkauften
Kräuterbuschen.

DER SCHWARZWIHRBERG

Hausberg:Der 706Meter hohe
Schwarzwihrberg ist derHausberg
der Stadt Rötz und erhebt sich über
das Schwarzachtal.

Bewirtung: In diesemJahr konnte
aufgrund eines fehlenden Pächters
die Berghütte nicht bewirtet werden,
was allgemein bedauertwird.
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